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Vra. 133 . Samstag , den 19 . November. 1864 .

Amtliche Bekanntmachungen.

Hornberg , OA . Calw,
Tie hiesige Gemeinde beabsichtigt, am

Donnerstag,  den 24 . d . M .,
Nachmittags 1 Ubr,

auf dem Rachhaus ungefähr
300 Klafter Stockholz

in ihren Gemeindewaldungen , mit Einwilli¬
gung des K. Revieiförsters in Hosstett, ma¬
chen zu lassen , wozu Arbeitslustige höflich
ringelnden werden.

Tie Herren Ortsvorsteher werden um
Bekanntmachung in ihren Gemeinden erge¬
benst eisncht,

Hornöerg , 15 , November 1864,
L)2 . Schultheißen A .-V. Seeger.

Tbcrried.

Jaqd - Berplichtung.
Die Jagd auf den

3 Markungen Oberried,
Speßhardt und Alzenberg
wird am

Dien  stag . dcn 22 .d , M ,
Nachmittags 1 Uhr,

auf dem Rathszimmer zu Oberried auf wei
terr 3 Jahre verpachtet , wozu Liebhaber
ringelnden werden,

Oberri .d, 18, November 1864.
Schultheiß Bai er.

Anszrramtliche Gegenstände.

Der hüllende Bote von Lahr
» 8 kr. ist zu haben bei

Emil Georgii

Morgenden Sonntag  gchsS

Zwicbelkuchen
nebst gul . t» Vier , die Flasche zu 5 kr ,
bei I . Schaub,  Slcrnenwirlh,

2 Hochzeits -Einladung . I
Ä- Alle unsere werlben Freunde und

Bekainuc laden nur auf näl sten Ni o u-
A- tag,  den 21  d . M ., zu unserrr Hoch
-ist zrit , >vc >1 e wir >m Gastbaus mm
tzj- Hirsch  in Li beutcll f. i>rn,böflichst >in . -ff-
r": Jobaun Walz  von Lieben,ell -fl-
A- Ca,eine Hauser rvu  Calw . -ll- .

Wichtige Anzeige für Lruchleidende.
Neue anatvmiscbc Leibbruclibänder,

welche in allen Fällen , wo alle anderen Bruchbänder unvermögend sind , um alte und
umfangreiche oder eingeklemmte Brüche , die bis in die Gescblechtstheile hevabsteigen,
gänzlich, beständig und ohne Unl' equemlichkeit zurüchzuhalten , sie erprobter Maßen so zu
heilen , als ob sie gar nicht rxistirten , welches immer die täglichen Arbeiten des Kran¬
ken sein mögen.

Die große Ehren Medaille,  eine zweite goldene und vier silberne , ein
Eifindungsvalent der französischen Regierung sind dem Eisinder , Hrn . Helvig , zuer-
kanizt woidrn.

Zahlreiche Beweise radikaler Heilung von Brüchen , die wieder geheilt worden
sind, stehen zur Verfügung derjenigrn Personen , welche sich dessen z» versichern wünschen.

Ferner -Unterleibsgürtel und Bandagen zur Heilung weiblicher Gebrechen und
Vorfälle stehen cbeiijalls zilr Versügung.

Der Erfinder , Hr . Hetvig,Bruchbandsabrikant , Mitglied der kaiserlichen Akademie
der Künste und Manufakturen von Paris und dcr königlichen von London wird zu
sprechen sein in Calw  im Gosthof zum Waldhorn (Post ) am Se . mstog  den 26.
dieß. in Weil der Statt  im Gasthof zur Post am Sount .ag,  den 27 . November.

Gegenstände für die KUllstfärberci  von Alllktt SlhUMlUttl in
Eßlingen  werden fortwährend in Empfang genommen durch

Caroline Haas , Lederstraße, im Wägenbaur'schen Hause.

Lilionese
Preis pr . Flacon l fl. 45 kr. >

ist von dem König ! Preußischen Ministerium für Medicinal - Angelegenheiten geprüft
uud besitzt die '.Eigenschaft , der Haut ihre jugendliche Frische wiederzugebcn und alle
Hautunreinigkriken als Sommersprossen , Lebe.flecken, zurückgebliebene Pockenfleckeit,
Finnen , trockene und feuchte Flechten, sowie Rötbe auf der Nase (welche entweder Frost
pder Schärfe gebildet hat) uud gelbe Haut zu entfernen . Es wird für die Wirkung,
welche in einigen Tagen erfolgt , garantirt und zahlen wir bei Nichterfolg den Be¬

trag retour.

Orientalisches Enthaarungsmittel
Preis per Flacon 1 fl. 30 kr.

entfernt ohne jeden Schnurz oder Nacktheit selbst von den zartesten Hautstcllcn Haare,
die man zu beseitigen wünscht. -Tie bei dem schönen Geschleckt bisweilen verkommen¬
den Barlspurcn , zusammengewackfcnen Augenbraunen , tiefes Scheilelhaar , werden da¬
durch binnen 15 Minuten beseitigt. „ - ,

WhiiresNchesHaarfarbcimttel.
Preis Pr Flaco.n .1 fl'. 30 kr.

Tic vorzüglichste Komposition , Haare , Bart und Angenbraunen in jeder sür das
Gesicht Passenden beliebigen Nuance sofort ächt zu färben.

Durt-Er ;eugunZS-Hlomirilr- c.
Preis Pr . Tose 1 fl. 45 kr.

Dieses Mittel wird täglich einmal Morgens in der Portion von zwei Erbsen in
die Haulstellen , wo der Barl wachsen soll, cingeriebrn und erzeugt binnen 6 Monaten
tinen vollen klüftigen Barnvncks . Dasselbe ist so uirtsam , daß cs sckon bei jungen
Leuten von 17 Jahren , wo ncch gar kein Bartwuchs Vorhäuten ist , den Bart in der
oben gedachten Zeit Hervorrufs. Tie sich eie Wirkung garantirt die

Fabrik von Rothe K Comp , in Berlin,
Kommandantenstr 31.

Die Niederlage bifindet sich bei H . Metz in Tübingen , welcher franlirte Br-
stcllungrii (unter Berechnung von 6 kr. für Verpackung) gegen Poslnachnahme prompt
auSführt.



Die Magdeburger Feuer -Verficherungs -Gesellschaft,
Grundkapital 8,750,000 Gulden,

übernimmt Versicherungen gegen Feuersgefahr und Blitzschlag zu billigen festen Prämien ohne rille Nachzahlung . Bei
Versicherungen auf längere Lauer werden bedeutende Vorlheile und der landwirthschaftlichin Versicherungen den Vnsicherlen sehr
erhebliche Begünstigungen gewährt.

Zu jeder gewünschten Auskunft , sowie zur Aufnahme von Versickerungs Anträgen sind die Unterzeichneten gerne bereit
Ernst Schall in Catm.

? W Kleiufolder in Ostelsheim.

Für Capitalistcu.
Bei der in den letztem Jahren herrschenden Verlegenheit , heimbezahltc Gelder wieder auf sclide Weise und zu erheblichem

Zinsfuß " anzubringen , sind die in neuester Zeit durch einen von der Regierung bestätigten Verein hervorgerufenen Kaiserlich
Ocsterreichifchen Boden Credit Obligationen sehr en pfehlenswerth

Tiefe Pfandscheine grünten sich auf Darlehen von Grund und Boden und sind nicht zu verwechseln mit andern StaatS-
papieren , welche dem zeitweise !! Steigen und Fallen unterworfen sind . Tie Obligationen sind zu haben in Ablheilungen vv»
fl. 100. bis fl. 1000. und verzinsen sich zu 5'/- Prrccnt.

Zur Besorgung dieser Pfandscheine sowohl als auch jener vom Capitalisten Verein von Württemberg wie auch ausländischer
GtaatSpapiere aller Art gegen billige Provision empfiehlt sich Louis Dreist.

Lebensversicherungsbank s. D . in Gotha.
Bersicherungsbestand am 1. November 1864 45,604000 Thlr.
Effektiver Fonds am 1. November 1864 . 12,450000 „
Jahreseinnahme Pro 1863 . . . . . . 2,038557 „

Neben der in dem großen Umfange und der soliden Belegung des vorhande¬
nen Fonds liegenden nachhaltigen Sicherheit  gewährt die unverkürzte Verlheilung
der Ueberschüfse an die Versickerten — in diesem Jahre mit 37 Proz ., im künst
kigen mit 38 Proz . der bezahlten Prämien — möglichste Billigkeit  der Persiche-
rnngspreise.

Versicherungen werden vermittelt durch
Ford. Georgii i» Calw.
Jakob Haist in Frendenstadt.
Apotheker C . Oeffingex in Nagold.

i ,e! >si. c
- L sc l

Ten so berühmten und bewährten approbinen H

wrlycu r i ,z, t , n. -u>tr

Prust - Sqrup
von G . A . W Mayer in Breslau

empfiehlt die Niederlage von W . EnSli » .in Calw.
Attest . Der Unterzeichnete beurkundet hiermit , daß der E . A . W . Mayer - A

I sche weiße Brust -Synip seiner Mutter , die schon seit langen Jahren an krankhas - «
tem Keuchhusten leidet , sehr gute Tienste geleistet und fühlt sich deßhalb gedrungen , V
denselben allen Brustleidenden zu empfehlen . sZ

Künzelsau , 6 März 1884 . P . Carl Kraut , K
Roth - und Weißgerber . «

^ Warnung . Vor Verfälschungen und schlechten Nachpfuschungen des allein «
Ä ächten weißen Brust Syrups von G . A . W . Mayer , in Breslau , welche » tout Ä
^ prix ausqeboten werten , wird au >s Dringendste gewarnt . v

C a ! w

Einladung. '
Auf nächsten Montag,  den 21 . dicß,

tverden säninuli .chc hiesige wie auswärtige
Schnbmackermeister zu einer geselligen Zu
sammcnkilnft inS Gasthaus zur Kanne
bler frcundlichst eiugeladen.

WiIdbrc > t.

Offenk Stellen.
Eni ordentlicher Arbener findet gegen

auten Lohn bauernde Arbeit , auch wird ein
Lehrling mit oder ohne Lebr - cld angenom¬
men bei Schneider » str Gengen bach
Z) l . m Liebenzek.

. -c-,

I Einladung. K
Wir erlauben unS alle unsere ^

guten Freunde und Bekannte zu einem
^ Ilas Wein bei Jak »b Eßig  auf

morgenden So nnta  g höflich einzu - -fl-
laben . Martin Hajo. >!--

Rösle Geh ring.

Morgenden Sonntag  ist ! ^
frischer Schinken j

zu haben bei Jakob Eßig.

Ein schöner Pfeilerkommod
ist zu verkaufen ! bei wem ? sagt die Erped.

Einladung.
Alle unsere Freunde u ck Bekannte labni

wir auf morgende » Sonntag  zu eine,»
Glas Wein <u Wittwe Beißer  im B schoss
freundlichst ein. Christian Weidlcr.

Crnstiiie 'Weidlcr .,
geb. Köhler.

Wohnungs-Veränderung.
Meine » weriben Knuden und dem wei¬

teren geehrte» Publikum macke ich die er¬
gebene Anzeige, daß ick n»n im Hause l»r
Kupferschmied Kirn 's Wiitwe wobnr.

Dankend für r «S mir b:sb >r geschenkte
Zutrauen , bitie ick um feriier . s Woblwollen.

Tdomas Bastian , Schuhim -cker.

Wohnungs-Veränderung.
Einem geehrten Publikum z>ige ich er¬

gebenst an , daß ich meme seuherige Woh¬
nung . erlassen Haie und »un in, rorma !«
Bäcker Hütte »'scheu Hause wohne.

Carl Beißer,  Schneider.

O G GAV -T  Ä OG  GO :I H D Ä>

^Filzschuhe sr -Stiefel I
D für Lamen , Herren und Kinder , mit G
O Filz- und Lcrcrsohle», besetz! und V

unbesetzt, kÄ

^ Holzschuhe und -Stiefelttten , I
^ sowohl mit lakirtem als Wichöledcr- ^
T-> Besatz und warm ansgefüilert , ^

I Gummi-Galochen I
in schönste: Auswahl und bester D

K Qualität , enn' ficbll bestens W
G Schuhmacher Ziegler. «8
«GSTT -STOS -L B Ä G -GEV A

Eine Parihie

gut kochende Erbsen
ocrkausk Guispäckier Dornfeld.

Hof Li' tzenhardt, 17. Nooembec >861

Alte Puppenköpfe
werden rcparirt ron

2) l . Adolph Rudy,  Laki -c.



Nützlich für Hausfrauen.
Dovveltconc -niririeS

englisches Waschblau
»ach d-'" neueste», von Tr . Johnson eifun-

de»c» Verb -ssernngen dargrst -llt
»vn

E B . Hcinsius und Comp
in

Stuttgart.
Das Weiß der Wäsche erbäli durch An

Wendung sein kleinerO. !»r nlilnttn kiesesneuen,
vollkommen unschä licken PrävarateS einen
ganz wundervollen , nur eden hmgchaucklen
»nk viel egaleren G >sninnulvn , «!ö er durch
irgend ein diS sehr ini Handel vorkommen-
kes Blan -Witiel zu ergelen ist.

Nur die mildem Stemp .l unserer Firma
versiegelten Fläschchen sind äckt.

Preis per Fläschchen?9 Kreuzer. Allei-
» !ßeS Depot in Cauv dei

C . F . Dätzwer

Ebendaselbst ist zu baden:

oder japanisches Waschpulver,oder japanisches Waschpulver,
in Paketen ä 6 und st Kreuzer.

Gebrauchs -Anweisungen sieben in Dien¬
sten d. i C. F . Bätzn er.

K Turck I . Sckeib le in Stutt¬
gart (verlängerte Hauptstälteisteaße
9iro . 79 ) , sowie durch alle anderen
Buchbandlungen kann bezogen werden:
We < zum Heil , in drei Briefen,

nach der Kürze nnd in großer
Einfalt unter drei Graden des
Glaubens vorgestellt. Sanintt
einem Anhang : Kern des
Ch ri  st e n th u m s . Abermals
neue Auflage l864 . Vortreffliche
Ausstattung , 224 Seiten auf
feinem Setneihpapier . Preis 54kr.

Ein Freund des läng » hcimgegan
gelten Prälalen Fr . Chr . Oetinger
berichtet von diesem Buck : „Wäh¬
rend seiner Krankheit traf ich ihn
einst über dem Lesen dieses Werkes.
Seine ganze Seele war mächtig er¬
griffen von der evangelischen Herr¬
lichkeit nnd Tiefe seines Inhalts Da
nahm er es in beide Hände , küßte
das Buck , benetzte cs mit Thränen
und rief aus : O du köstliches Büch
lein , was bist du mir Lurch des
Herrn Gnade gewesen, was ist mir
durch dich geworden ! Ob du wohl
überhaupt deines Gleichen hast unter
allen Büchern ?"

Einige tüchtige Buckskinwtber,
welche zu Hanse sür uns arbeiten wollen,
finden sogleich dankende Arbeit bei

Heiler L Klinge ».

Feine Filz - und Seide,,hüte
IN den neuesten Formen und Farben em¬
pfiehlt Louis Schill,

frübrr Huimacher Zehnte r
Calw.

Eine neue Sendung achter

Havannah-Cigarmi
<u 35  fl. lind 48 fl , — sowie Hamburger
>u 18 fl unk 28 fl., in Kistchen zu lOÜ
Stück empfi. bll als vorzüglich
2 ) 1. Earl Fabcr.

Calw.
Ein beinahe noch neues

Spritzleder
har zu verkaufen

Schuhmacher Wildlrctt.

2)>- Neubulack.

350  fl . Psleqqeld
hak gegen gesetzliche Sicherheit aus, «leihen

Roller,  Bäcker.

Calw. Frucht -Preise am 12 . November 1864.
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Mrvdtaxe nach dem bisherigen Tarif
l Kreinrweck soll wäge , 6 Lvld.

wruvyt -Wc»rreipre »ie
auf auswärtigen Schrannen.

Nagold,  12 . Nov . Weiiei , 5 fl. 20 l».
Kernen fl. — kr. ^ Dinkel 4 st. 13 kr.
Roggen 4 fl 26 kr. Gerste 4 fl. 12 w.

Slakischllllbnßenamt

Biberach,  2 . November . Weit,
—fl. — kr. Kernen 5 fl. 19 kr. Dinkel
- fl - kr. Roggen 4 st 20 Ir. Gerste
4 si 6 kr. Haber 3 fl. st kr.

Hcilbrvnn,  12 Rov . Weizen 4 - .
kr. Kerni » — st. - kr Dinkel 3 fl.

45 kr. Roggi N — fl — kr. Gerste 3 fl.
l2 kr. Hab >r 3 fl. 6 ke.

Ulm, >2 Nov . Weizen 4 st 30 ^
Kernen 4 fl. 57 kr. Roggen t st. 6 ^

jG -rste 3 fl. 48 kr. Habec 3 fl. 0 kr

Tagesereignisse.
— Stuttgart.  Der Bericht der Finanzkommission der Ab¬

geordnetenkammer über den Bedarf des Departements deS Kirchen-
und Schulwesens ist am 5 . Nov . ausgcgeben worden . Für die
Elalsperivde >864 bis 1867 werden exigirt 7,005,019 fl. (jähr¬
lich rund 2,335,000 fl ) , um 1,154,442 st. mehr  als in der
Periode 1861 - 64 (jährlich rund 1,950,000 fl.) verabschiedet war.

— Schorndorf,  16 . Nov . Heute srüh wurde ein in Schlichten
stationirter Korstsckutzwächter auf der sog. Kaiserstraße zwischen
Oberberken und Schlichten im Chausseegraben erschossen gefunden.
Da beide Läufe seines Gewehrs noch geladen erfunden wurden,
so scheint ein Verbrechen vorzulicgcn , und ist gerichtliche Unter¬
suchung cingeleitet . (Schw Chr .)

— Die Nachrichten aus Kassel  über den Gesundheitszustand
de» Kurfürsten lauten sehr ungünstig . Er soll an einer Gehirn-
Affektion leiden, welche bedenklich genug sei, um die Möglichkeit
einer baldigen Erledigung des Thrones in Aussicht zu nehmen

— Das Drcsd . I . berichtet, daß eine Kommission zur Unter¬
suchung der Rendsburger BesatzungSangelegenbeiten am 15. d. in
Siel . Zusammentritt . (Schw . M .)

— Berlin,  15 . Nov . Der König überreichte gestern nach
Vollziehung der Ratifikation des Fricdcnslraktats dem Herrn von
Bismarck die Insignien deü Schwarzen Ädlerortens und knüpfte
daran höchst schmeichelhafte Worte der Anerkennung.

— Berlin,  16 . Nov . Die „Provinzialkorrespondenz " sagt :
Der cndgiltige Abschluß des Friedens werde nächsten Sonntag
erwartet . Die Entfernung der Bundcsexekutionstrnppen aus
Holstein werde gleich nach Bestätigung des Friedensvertrages in
Anregung kommen. Die Nachricht , daß Preußen in das Verblei¬
ben eines Theils der Bundestruppen gewilligt habe, ist völlig irrig.
— Der Erbprinz von Augustenburg har von Neuem den^Herrn v.
Ahleseld nach Berlin gesandt ; derselbe hatte wiederholt Bespre¬
chungen mit Hrn . v. Bismarck . Selbstverständlich handelt er nur
sür den Fall , daß die Ansprüche deS Auguftenburgers schließlich
zur Anerkennung gelangen.

— (Entsetzlicher  Tod .) Man schreibt der Olmützer „Neuen
Zeitung " aus Olbersdorf Folgendes ; In einer Nahe an der Grenze
befindlichen preußischen Gemeinde wurde ein Knabe , der aus detn
Felde Aehren sammelte , noch bevor das Feld überrecht worden
war , auf Befehl des Wirthschastsverwalters in d̂en finster» Schloß-



kcller eingesperrt . Wiederholte Anzeigen , daß der Knabe im Kellers
furchtbar schreie , beantwortete ter Berwalter mit den Worten : ,rer,
T . wird ihn wohl nicht holen , wenn er über Nackt im
Kcller cingcsperrt bleibt / Nach einiger Zeit merkte der Schloß
Wächter , daß ras Geschrei immer sckwächer wurde , bis es endlick
ganz aushörte . Ter Wäckker meinte daher , daß der Knabe einge
scklasen sei. Als man aber am Morgenden Unglücklichen,wieder ent¬
lassen wollte , war derselbe nirgends zu finden ; man nahm Licht,
suckle ihn in allen Ecken des ausgedehnten Kellers und stieß end¬
lich aus einige mensckliche Ueberreste . Tie Sacke wurde unter¬
sucht , unk da stellte sich nun heraus , daß den armen bejammerns-
werthen Knaben in der Nackt — die Ratten ausgefrcssen hatten,
Ter Vorfall rief m der dortigen Gegend eine allwmeine Ent¬
rüstung gegen den grausamen Verwalter hervor , welcher Wohl der
verdienten Strafe nickt entgehen dürfte . "

— Wien , 15 . Nov Ein Aufruf des Fürsten von Montene¬
gro fordert nach der „ Pestztg " das Volk auf , sich rechtzeitig und
ausreichend mit Waffen und Munition zu versehen,

— Wien . Ter wegen Hockverraths vrrurlheikte Carl Kober
hat am kt>. d . M . seine dreijährige Kerterstrafe angetreten . Es
wurte ihm die Begünstigung zu - Theil , ln Wien bleiben und
kei» e Eiien tragen zu dürfe « . Seine Eltern hatten vor einigen Tagen
eine Audienz bei dem Kaiser ; und wie es scheint , ist jene Be¬
günstigung das ganze E .gebn 'ß derselben,

— Altona,  16 . Nov Ter Rückmarsch der Alliirtcn erfolgt
auf 6 Elappenst aßen , welche die Buntestruppen zuvor räumen.
Letztere werden in Folge des Uebereinkommens der betreffenden
Generalkommandos «ritwärts verlegt.

Unterhaltendes.
Ein tapferer Man » .

l/ortselraaa ).

Dreß erste Gelingen gab frischen Mulh , Der Regen strömte
hestiger als zuvor , er begünstigte indeß das Unternehmen nur.

Ebenso vorsichtig näherten sie sich den Verschanzungen und
Tranckeen , Die ausgeslellren Posten hatten sich zurückgezogen
und möglichste Zuflucht und Schutz vor dem Regen gesucht . Mit¬
ten im L -chlafe wurde die Besatzung der Tranckeen überfallen.
Die meisten streckten sofort die Waffen . Tennoeb entspann sich
ein kurzes Gefecht , und ein Theil der Besatzung zog sich kämpfend
und flüchtig ins Schloß

Ließ Alles halte Paul vorausgesehen und seine Befehle dar¬
nach getroffen . Den Fliehenden hart auf dem Fuße gelangte ein
TbeU seiner Soldaten mit ins Schloß , ehe das Thor geschlossen
wurde , die andern stürmten sofort gegen die Mauern und suchten
sie zu übersteigen . Einer der Ersten sprang Paul vor ihnen in
den Schlcßhof hinab . Hier herricklc die heilloseste Verwirrung,

Zu unerwartet waren die Offiziere in ihren Tafelfreuden
gestört . Als die ersten Schüsse in den Trancheen gefallen , waren
sie überrascht aufgesprungen Keiner wußte , was Vorgefühlen war,
und mancke waren in einem Zustande , daß sie es nimmer zu be¬
greifen vermocht hätten . Tie erste Kunde von dem Ueberfall war
durck die Fliehenden in das Schloß gelangt , zugleich zeigten sich
feindliche Uniformen . Niemand wußte reckt , wie dieselben ins
Schloß gekommen waren . Keiner kannte die Stärke des Feindes
und wußte , woher er kam.

Ter Kampf war bereits aus dem Schloßbose und im Schlosse
entbrannt , ehe die Besatzung fick zu ordnen vermocht hatte . Von— Wie !n , 17 . Nov . (Kellern hat nach der Gcneralkorrcsp . die,

Auswechselung der Ratifikaiions «Urkünden über den Frieden miEi"  Minute schien die Zahl d^r Feinde anzuwachsen . denn
Dänema k fiat,gefunden . ' Tel d Schw . M .) war das Thor gesprengt und Pauls Lerne stürmten unge-

Ellitland London,  12 Nov . Oberst Chambers erhielt ^ ^

schenk angebotene Packt Prinzeß Olga angenommen hat . Tie
Packt segelte am 25 . Okt . von Cowes ab,

Frankreich . Paris,  12 Nov . Als die Minister sich vors
gestern nach Compiegne beg be », begegnete ihnen ein Unfall Aus
der Brücke überfuhren sie nämlich einen einer Bäuerin ungehö¬
rigen Esel . Tie Bäuerin wurde mit 200 Frcs , entschädigt , und
Herr Fould rief spöttisch : „ Ach. meine Herren , warum können
wir nicht alle Esel , die uns !m Wege stehen , so wohlfeilen Kaufes!
los werden ? " Einige College « lackten , andere aber , die Fould
für malitiös halten , wurden rdth und kniffen die Lippen zu einem zuckle der Degen - er bezwang sich,
Lackeln zusammen . ( Fr , A ) j „ Ich bin hier , Herr Graf, " ries Paul , „ aber zwei Tage

Italien . Turin,  16 Nov In der , Kainmersitzungvom .12 Nov ' früher , als Sie gewünscht haben,"
sprach der Ministe -Präsident Generäl La,marmora Er bedauerte, ! Venini antwortete nicht . In seinem Blicke war sein Ent¬
laß man Verdacht auf die Absichten des Kaisers Napoleon ge j scbluß za lesen . Schnell erhob er das Pistol , der Finger ruhte
worfen habe , und erinnerte an die .Dienste , ckie derselbe der Sache f swe » an dem Drücker , La sprang ein Kroat , der seines Oberst
Italiens geleistet . L Napoleon habe vielleicht srüber an der Mög ^ Leben bedroht sah herbei und scklur; mit dem Säbel des Grafen

Viertelstunde gewährt , als die Besatzung bis auf wenige die Waffen
gestreckt hatte.

Von einem unwillkürlichen Verlangen getrieben , war Paul,
nachdem der Sieg gesickert war , in das Schloß geeilt Er suchte
den Grafen . Sein Blut wallte auf bei tun Gedanken , daß er
ihm hier begegnen werde — da stand er plötzlich vor ihm In
der Linken trug der Graf rin Licht , in der Rechten ein Pistol.

Fest standen sich beide Männer einander gegenüber , Auge in
e. Um des Grafen Mund war spötlisckes Läckcln . In Pauls

licbkeit der Einheit Italiens gezweifelt . aber er ser überzeugt , daß
auch der Kaiser jetzt die Einheit für unwiderruflich halte . Bezüg¬
lich der Art der Ausführung sei allerdings die Lösung der römi¬
schen Frage npck dunkel . Jedenfalls sei es für dieselbe günstig,
daß man nock Zeit vor fick habe . Er hoffe , der Kaiser weide
an » für Vencticn Hilfe schaffen , niem als Minister , sondern als
Pkivatma -n spreche er es ans . daßArgend eine Lös . ng zu finden
sei Er glaube , daß der Kaiser von Oesterreich sich für neue Ent¬
schlüsse in dieser Frage werde gewinnen lassen . Am Schlüsse der
Rede , die lebhaften Beifall fand , wieckerholke der Ministerpräsi¬
dent die Aufforderung , den Regierungsentwurf zu genehmigen
— Fn der Sitzung vom 15 erwähnte Lamarmora das Gerückt
einer Gebietsabtretung : Niemals werde Frankreich auf diese Weise
die O ' dnuwa und den Frieden Cnropa ' s stören wollen . Bezüg
li » der römischen Frage sagte der Minister : Rom sei durch die
Wirkung des Fortschritts , nickt d ' -rck Gewalt zu erhalten , man
werde erfahren , ob die weltlicke Gewalt durch sich selbst bestehen
könne : Ätalien muffe zeigen , daß es den Papst in seinen Prüfungen
zzicht beunruhigen wolle-

Arm nieder , Ter Schuß hallte laut wieder , die Kugel fuhr in
die Wand Windend stürzte der Kroat auf ihn zu,

„Halt — halt ! Tödte ihn nicht, " rief Paul und sprang dem
Grafen ^ zn Hilfe — es war zu spät , Venini sank schon um , ein
Schwertstreich hatte ihn über die Slicn getroffen . Gewaltsam
strömte das Blut hervor

Frankfurter (Hoid -Cours
vom 7 , November.

>r

Pi ölen . . , - » 41 42

Fricdrichsd ' or - - 9 55 -/ , 28 -,2
Holland 19 ft, -Kläcke 9 48 49

Unnd - Pukatcn , , 5 54 '/ , 05 '/,,
29 - Frnnkcntlücke 9 24 ' / , 25 -/,
Engl . K'ovcreings . . 11 49 53

Prcuss Kassenscheine t 4t '/ . - 4 .1 - 2

_ (Forts .solgt,)
C o u rs

der k, w. Staatalrasscn- Vcrwaltnng
für Goldmünzen.

u n o e>,i a k e r I l chc > » o u r S :
Wu -tt Du -cUen , . äst 45 kr.

B era » rerllchc  7 Hori 7s:
Datale » , - , , , 5 st. 31
'Nreus-, P stelen 9 st, 54
'.-ludere rille . . . . !1 st. 39
Ltk-kdrankennilüe , . 9 st, 33

SNiüqi t -5 November 1884.
K. StaatSkanenverwal tnug.

Gottesdienste , ^onula >r. Ä). Nov, Vorm, (Pr,): Heir Lkadtvlkar
Linder. — .-> uderUchre ml - de» Löhnen I . 61. — Nachm , ( G itav - '?ldolpk>4-

lande ) : H >, He .f, Schmidt—  Das Orfcr ist fnrden Nirchenl ' ans .' nd bestiknml.

Ädigirl , gedruUrt und verlegt von A , Geltet ! I äger.
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